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Betreuungsdienstleister ORS und European Homecare 
wollen sich künftig gemeinsam als Markt- und 
Qualitätsführer präsentieren 
 

• Die Flüchtlingskrisen der vergangenen Jahre zeigen, dass es 
professionelle Strukturen zur Bewältigung dieser Herausforderungen 
braucht  

• In Europa ist die Organisation for Refugee Services (ORS Group) mit 
Qualitätszertifikat einer der Vorreiter auf diesem Gebiet  

• European Homecare wird mit der ORS Group zusammengehen – dies 
führt zu positiven Synergien bei der Betreuungsqualität und der 
Flexibilität zur Bewältigung von Flüchtlingskrisen     

• Die ORS Group mit Sitz in der Schweiz ist in vier europäischen Ländern 
tätig, hat 2’900 Mitarbeitende und gehört zur international tätigen 
SERCO Group in London 

• Die European Homecare ist in Deutschland mit mehr als 100 
Einrichtungen flächendeckend vertreten und beschäftigt rund 2’000 
Mitarbeitende 

 
London, Zürich, Essen – Die in Deutschland tätige European Homecare mit Sitz in 
Essen und die ORS Group mit Sitz in Zürich sollen zusammengeführt werden. Beide 
Unternehmen sollen dann Teil der Serco Group plc werden, einem internationalen 
Dienstleistungskonzern, der weltweit Dienstleitungen für die öffentliche Hand 
erbringt.  
 
Die auf Unterbringung, Betreuung und Integration von Flüchtlingen und 
Asylsuchenden spezialisierten Dienstleister European Homecare und ORS wollen 
ihre Kräfte bündeln und künftig gemeinsam aus einer Hand 
Unterstützungsangebote für öffentliche Auftraggeber bieten. Dadurch entsteht ein 
europäischer Marktführer mit einer starken und führenden Position in Deutschland, 
die es erlaubt, Synergien zu nutzen, Kapazitäten auszuweiten und bessere Standards 
bei der Betreuung von Flüchtlingen anzubieten.  
 
Seit den 90er Jahren gehört European Homecare in Deutschland zu den führenden 
Anbieterinnen für Sozialbetreuung. Mandate für Regierungspräsidien, Landkreise 
und Kommunen in 11 Bundesländern gehören zum Portfolio des von Essen aus 
operierenden mittelständigen Unternehmens.  
 
Die in der Schweiz gegründete Organisation for Refugee Services (ORS) ist seit mehr 
als 30 Jahren im Auftrag der öffentlichen Hand in der Schweiz, in Deutschland, 
Italien und Österreich aktiv. Seit 2022 ist sie Teil der Serco Group. Hohe 



 
 
 

 
Betreuungsqualität und Flexibilität, Effizienz und uneingeschränkte Loyalität 
gegenüber den auftraggebenden Behörden zeichnen die ORS Group aus und sind 
die Basis für den weiteren Ausbau ihrer Marktposition im europäischen Raum.   
 
Umfragen und Kundenfeedbacks von ORS belegen: Das Entscheidende für den 
Kunden sind Kontinuität und Verlässlichkeit sowie die Einhaltung vorgegebener 
Budgets und gemachter Leistungsversprechen. Dafür steht ORS mit zertifizierter 
Schweizer Qualität. Darüber hinaus gehört ein respektvoller Umgang mit den zu 
betreuenden Menschen seit jeher zum Selbstverständnis der ORS Group. Die 
Kunden werden künftig von der Bündelung der Betreuungskompetenzen und dem 
hohen Qualitätsanspruch beider Unternehmen profitieren. Die Kontinuität bei den 
Ansprechpersonen bleibt dabei im Interesse der Auftraggeber erhalten.  
 
«ORS und European Homecare haben sehr viel Erfahrung, wenn es um die 
Bewältigung der aktuellen Herausforderungen der Flüchtlingskrise geht. 
Gemeinsam haben wir künftig die Chance, unsere Kompetenz und Qualität zum 
Wohl der Flüchtlinge und zum Nutzen unserer Kunden im deutschsprachigen Raum 
und in Europa auf ein noch höheres Level zu heben.», sagt Gaëtan Desclée, 
Managing Director von Serco Europe.  
 
Jürg Rötheli, CEO von ORS und Managing Director Immigration bei Serco Europe, 
ergänzt:  «Wir freuen uns auf die neuen Kolleginnen und Kollegen, mit denen wir 
gemeinsam wichtige Aufgaben in der Flüchtlingsbetreuung übernehmen können. 
Damit leisten wir zusammen einen gesellschaftlichen Beitrag und schaffen die Basis  
für erfolgreiche Integrationsmaßnahmen.» 
 
Und Oliver Tangermann, CEO von European Homecare betont: «EHC und ORS 
haben jetzt die Chance, im Markt gemeinsam noch stärker und überzeugender 
aufzutreten. Damit dies gelingt, werden wir auch eine neue gemeinsame Kultur 
brauchen, die uns hilft, beim Kunden den Unterschied zu machen. Und diese neue 
Kultur werden wir gemeinsam entwickeln.» 
 
Beide Unternehmen werden mit dem bestehenden Management die laufenden 
Mandate ohne Änderungen weiterführen. Der Integrationsprozess unter der 
Leitung von ORS beginnt in der ersten Hälfte des Jahres 2024. Der Erwerb von 
European Homecare durch die Serco Group am 13. Dezember und die 
anschliessende Integration durch die ORS Group stehen noch unter dem 
Genehmigungsvorbehalt der Wettbewerbsbehörden. 
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